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Du hast einen Abschnitt beim Zitieren aus der Wikipedia vergessen:

Zitat Wikipedia:

Zitat

Die Entwicklung des Christbaumes hat keinen eindeutigen Anfang, sondern setzt sich
aus Bräuchen verschiedener Kulturen zusammen. In immergrünen Pflanzen steckt
Lebenskraft und darum glaubte man, Gesundheit ins Haus zu holen, wenn man sein
Zuhause mit Grünem schmückte. Bereits die Römer bekränzten zum Jahreswechsel ihre
Häuser mit Lorbeerzweigen. Einen Baum zur Wintersonnenwende zu schmücken, ehrte
auch im Mithras-Kult den Sonnengott. Auch in nördlichen Gegenden wurden im Winter
schon früh Tannenzweige ins Haus gehängt, um bösen Geistern das Eindringen und
Einnisten zu erschweren und das Grün gab Hoffnung auf die Wiederkehr des Frühlings.

(Das steht vor dem von dir zitierten Text.)

Du hast recht mit deiner konkreten Herkunft des Weihnachtsbaumes, allerdings ist es definitiv
so, dass der Weihnachtsbaum Vorfahren hat, die aus dem heidnischen kommen. Und diese
"Vorfahren" wurden (wie so vieles in der christlichen Religion) dann für die christliche Tradition
weiterentwickelt.

kl. gr. Frosch
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